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WER oder WAS ist MuFa?   

MuFa steht für Musiker-Fasnet und ist eine Veranstaltung des Musikver-
eins Eschbach. Hier stellen die Musikerinnen und Musiker ihr Bühnenta-
lent unter Fasnachts-Bedingungen unter Beweis. Das Abendprogramm 
dauert ca. 2,5 Stunden – danach ist Musik, Tanz und Bar-Betrieb bis in die 
frühen Morgenstunden angesagt.   

Die Sitzplätze sind nummeriert und so empfi ehlt es sich, sich rechtzeitig 

einen guten Platz zu sichern.   
Der Kartenvorverkauf wurde bereits am 
4. Februar gestartet. 
Sollten Sie noch Karten benötigen 
können Sie sich gerne bei Fam. 
Riesterer unter 07634 4223 melden.   
Einlass ist ab 19:00 Uhr.   
Wir freuen uns auf Sie, Ihr 

Altenwerk Eschbach

Wir laden Euch ein 
zum närrisch sein

 am „Schmutzige Dunschdig“.

Näheres unter Senioren Seite 8
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Feuerwehr 112
Feuerwehrhaus Tel. 595640
 Fax. 595648
Kommandant Michael Isele G: 551360
 P: 4664
Stellv. Kommandanten
Capezzera Simon P: 0171 3725764
Meyer-Trunz Ralph P: 07634 551093
 
Polizei
Notruf (Überfall, Verkehrsunfall) 110
Polizeiposten Heitersheim, 
Im Stühlinger 1 5071-0
nach Dienstschluss: 
Polizeirevier Müllheim 07631 17880

Unfallrettungsdienste  
und Krankentransporte
DRK-Rettungsdienst 0761 19222
DRK Bad Krozingen
DRK Müllheim 112
Sozialstation 07633 12219
Dorfhelferinnenstation 07633 9808253
Handy Dorfhelferin 0162 384409
Kath. Pfarramt 07634 551615
Evang. Pfarramt 07634 552043
Gemeindeverwaltg. 07634 5504-0

Wasser
Wassermeister Andreas Kirner
 0151 54455181

Strom
Energiedienst Netze GmbH
Service-Nummer 0180 1605050
Störungsdienst 0180 1605044
Kostenlose Notrufnummer der Badenova 
Notrufnummer 0800 2767767
Bereitschaft- und Entstörungsdienst
rund um die Uhr
Service-Nummer 0800 2838485
von Montag - Freitag von 8.00 - 18.00 Uhr
Vergiftungs-Info-Zentrale 0761 2704361

Telefonseelsorge 0800 1110111

Giftnummer    0761 / 19240

Öffnungszeiten der Banken

Sparkasse Staufen-Breisach 
Montag 8.30 bis 12.00 Uhr 
Dienstag  14.00 bis 17.00 Uhr 
Mittwoch 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr

Volksbank Breisgau-Süd eG
Wir beraten Sie nach Terminabsprache ger-
ne in unserer Filiale in Eschbach.
Die SB-Zone ist rund um die Uhr geöffnet.
Geldautomat mit Einzahl-, Geldkarten- und 
Handyladefunktion, Kontoauszugsdrucker 
und Infomonitor

Ärztlicher  Notfalldienst

An Wochenenden und Feiertagen rund um 
die Uhr. An Werktagen 18.00 - 08.00 Uhr
Tel.  01805-19292300

Zahnarzt

In dringenden Fällen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst unter der Rufnummer 
0180-322255540 (DRK-Stelle) zu erfahren.

Deutsches Rotes Kreuz

Kreisverband Müllheim
DRK-Servicezentrale Tel. 07631 18050
für Hausnotruf, Mobiler Ambulanter Pflege-
dienst, Ambulanter Kinderpflegedienst,
Behindertenfahrdienst, Gesundheitspro-
gramme, Kleiderkammer, Erste- Hilfe/
Schwesternhelferinnen-Kurse

DRK-Beratungsstelle für Spätaussiedler
in Bad Krozingen Tel. 07633 3118
(Mo., Mi. und Fr. 10-12 Uhr)

PEKiP-Gruppe
Marie-Luise Weirich
 Tel. 07663 93339969

DRK-Ortsverein Heitersheim
Vorsitzender: Herr Christoph Rive 
Heitersheim Tel. 07634 2520

DRK-Rettungsdienst  Tel. 0761 19222

Tierarzt

Tierärztlicher Notdienst 
Markgräflerland,  Tel. 07631 36536

Apotheken

Der Apothekennotdienst sollte nur in wirk-
lich dringenden Fällen in Anspruch genom-
men werden. Er beginnt jeweils um 8.30 Uhr 
und endet um 8.30 Uhr am nächsten Tag.  

09.02.2017 
Hardt-Apotheke, Tel. 07633/13355 
Hartheim, Schwarzwaldstr. 16a   
10.02.2017 
Apotheke am Bahnhof, Tel. 07633/4747 
Bad Krozingen, Bahnhofstr. 6   
11.02.2017 
Linden-Apotheke, Tel. 07631/3978 
Buggingen, Breitenweg 10A   
12.02.2017 
Breisgau-Apotheke, Tel. 07633/5393 
Ehrenkirchen (Kirchhofen), Staufener Str,1   
13.02.2017 
Schwarzwald-Apotheke, Tel. 07633/4105 
Bad Krozingen, St.-Ulrich-Str. 2   
14.02.2017 
Apotheke am Schillerplatz, Tel. 07631/12775 
Müllheim, Werderstr. 23   
15.02.2017 
Bad Apotheke, Tel. 07633/92840 
Bad Krozingen, Bahnhofstr. 23   
16.02.2017 
Werder-Apotheke, Tel. 07634/740600 
Müllheim, Werderstr. 57   
17.02.2017 
Stadt-Apotheke, Tel. 07633/6263 
Staufen, Hauptstr. 15   
18.02.2017 
Bad-Apotheke im Paracelsushaus, 
Tel. 07633/150150 
Bad Krozingen, Freiburger Str. 20   
19.02.2017 
Kirchberg-Apotheke, Tel.07633/8794 
Ehrenkirchen, Jengerstr. 13   
20.02.2017 
Rebland-Apotheke, Tel. 07664/6371 
Schallstadt (Wolfenweiler), Basler Str. 24   
21.02.2017 
Zollmatten-Apotheke, Tel. 07634/510511 
Heitersheim, Poststr. 22   
22.02.2017 
Batzenberg-Apotheke, Tel. 07664/60180 
Schallstadt (Wolfenweiler), Basler Str. 82   
23.02.2017 
Malteser Apotheke, Tel. 07634/2039 
Heitersheim, Im Stühlinger 16 

Redaktionsschluss: Mittwoch, 15. Februar 2017, 12 Uhr

Schauen Sie rein!  www.gemeinde-eschbach.de

Impressum
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Bürgermeisteramt, 79427 Eschbach, 
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E-Mail: info@gemeinde-eschbach.de
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Blinden- und Sehbehindertenverein 
Südbaden e.V. 
Wölflinstraße 13 * 79104 Freiburg 
Telefon: (0761) 36 122 
* Telefax (0761) 36 123 
E-Mail: info@bsvsb.org 
* Internet: www.bsvsb.org
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Die Gemeinde Eschbach 

Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 24, 
79427 Eschbach 

Öff nungszeiten: 
Montag – Freitag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Montag 13:00 Uhr – 18:00 Uhr  

Sie erreichen uns unter: 
Telefon 07634 55040, Telefax 07634 550455 
E-mail: info@gemeinde-eschbach.de 
Homepage: www.gemeinde-eschbach.de 
  
Bürgermeister Mario Schlafke  
Telefon 550410 
m.schlafke@gemeinde-eschbach.de

Sekretariat 
Monika Steiger, Telefon 550415 
E-mail: steiger@gemeinde-eschbach.de 
 

Gemeindekasse, Sozialamt 
Marianne Höcker, Telefon 550421 
E-mail: hoecker@gemeinde-eschbach.de  

Standesamt/Friedhofsverwaltung
Ruth Suger, Telefon 5504-13, E-Mail: suger@gemeinde-eschbach.de 

Kulturamt/Bauamt
Monika Steiger, Telefon 5504-15 
E-Mail: steiger@gemeinde-eschbach.de 
 
Hauptamt und Steueramt 
Telefon 5504-14 
 
Rechnungsamt
Christiane Pfeff erle, Telefon 5504-10
E-Mail: pfeff erle@gemeinde-eschbach.de 
 
Bürgerbüro und Einwohnermeldeamt 
Vera Donner oder Lucia Birmelin, Telefon 5504-17 
E-Mail: donner@gemeinde-eschbach.de 

 

Sanierung der Alemannenhalle

Die Sanierung der Mehrzweckhalle ist eines der großen Projekte, die 
wir in 2017 umsetzen werden.
Warum muss die Halle saniert werden?
Die Sanierung der Alemannenhalle wird notwendig, da der Gemein-
de ein Gutachten einer Brandverhütungsschau vorliegt, welches 
notwendige Maßnahmen vorschreibt.

Die Brandverhütungsschau wurde am 25.02.2015,gemäß Ziff er 
2.9 der Verwaltungsvorschrift des Ministeriums für Verkehr und 
Infrastruktur, durchgeführt. Aufgrund der Begehung wurde eine 
Mängelliste erstellt. DasAufgabenpapier beinhaltet eine Liste mit 
notwendigen Arbeiten, die nach Prioritäten abzuarbeiten sind. Si-
cherheitsrelevante Arbeiten haben wir bereits umgesetzt.

Es wurden folgende Mängel beanstandet:
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auszustatten,
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ständiger Trockenbauweise herzustellen
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selbst schließende sowie rauchdichte Brandschutztüren ersetzt 
werden
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müssen rauchundurchlässig hergestellt werden
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Sicherheitsstromversorgungs- und die Blitzschutzanlage sowie 
die Elektrik sind zu überarbeiten.

Die aus den 70er Jahren stammende Halle verfügt weiter über keine 
behindertengerechten Einrichtungen und getrennte Duschräume.
Für ein funktionierendes Angebot im Breitensportbereich, müssen 
die geplanten Veränderungen durchgeführt werden.
Um das Projekt realisieren zu können, hat die Gemeindeverwaltung 
Fördergelder beim Deutschen Sportbund, dem Ausgleichsstock und 
Mittel aus dem Landessanierungsprogramm beantragt. Somit könn-
te die Gemeinde je nach Zuteilung bis zu 300.000 € Fördermittel 
erhalten. Für die geplante Sanierung liegt eine Kostenschätzung in 
Höhe von 527.000 € vor.
Die Arbeiten werden frühestens ab August 2017 beginnen, da die 
Umsetzung erst nach Zuteilung und Bewilligung der beantragten 
*+	��	��������	���������	�&��������������������	�*+	��	������(���	��
das Gesamtprojekt durch den Gemeinderat behandelt und beraten.

Ein Treff en mit Tradition 

Die Gemeinde Eschbach hatte zu ihrem traditionellen 
Festmontag eingeladen 
  
Eschbach. Bitterkalt war es in jenem Januar des Jahres 1871, als im 
deutsch-französischen Krieg aus Eschbach stammende Soldaten vor 
Belfort lagen und dort – den möglichen Tod – vor Augen spontan 
das Gelübde ablegten, dass wenn sie es schaff en würden, wieder heil 
nach Hause zu kommen, sie jedes Jahr in Eschbach gemeinsam den 
������������	�,�	����'��	����(���	��������������������	���!	���&�
Inzwischen wird, allerdings am Montag nach dem eigentlichen Pa-
�	�
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gefeiert. 
  
Zu diesem hatte Bürgermeister Mario Schlafke gemeinsam mit dem 
Gemeinderat am  Montag eingeladen. Schlafke konnte dabei eine 
große Zahl von Gästen aus der regionalen Politik, der Wirtschaft und 
dem gesellschaftlichen Leben begrüßen. Sein besonderer Gruß galt 
�������������!	��	�(������	����������*��������������������&�

Bei seinem Rückblick auf das vergangene Jahr machte der Bürger-
meister nochmals deutlich, vor welch großer Herausforderung die 
Gemeinde gestanden habe, als es galt Flüchtlinge aufzunehmen. 
Rund 150 von ihnen lebten derzeit auf Eschbacher Gemarkung. „Wir 
konnten diese Herausforderung nur durch den besonderen Einsatz 
der Mitarbeiter der Verwaltung und durch das ehrenamtliche En-
gagement innerhalb unserer Bürgerschaft so vorbildlich meistern“, 
sagte Schlafke und dankte allen Beteiligten. Er erinnerte aber auch 
an die erfolgreichen Veranstaltungen des vergangenen Jahres wie 
das Erntedankfest, die Sonnenwendfeier und den historischen Weih-
nachtsmarkt. Der Höhepunkt sei allerdings der abgeschlossene 
Umbau des Castells gewesen, das seither Sitz der Verwaltung ist. Im 
Frühjahr sei hier nun ein Tag der off enen Tür geplant. 
Auch die Fertigstellung des Kunstrasenplatzes sei ein wichtiges Er-
eignis für die Gemeinde gewesen. 310.000 Euro seien hierein inves-
tiert worden, 110.000 Euro davon hätten die Sportfreunde Eschbach 
durch Eigenleistung erbracht. „Dieser Kunstrasenplatz stellt einen 
wichtigen Baustein innerhalb unserer Jugendförderung dar“, stell-
te Schlafke fest. Die offi  zielle Eröff nung sei nun für den März dieses 
Jahres geplant, kündigte er an. Außerdem habe man sich im ver-
��������� .��	��������/'���'���
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Ortsmitte gekümmert. Größtes Projekt im nun laufenden Jahr sei die 
Sanierung der Alemannenhalle. Trotz der vielen Investitionen gäbe 
es in Eschbach am Ende dieses Jahres aber nur eine Pro-Kopf-Ver-
schuldung von 127 Euro. Wenn man hier allerdings die Rücklagen 
der Gemeinde dagegen rechnen würde, dann wäre Eschbach sogar 
schuldenfrei. 
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Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung vom Eschbacher Pia-
nisten Samuel Greiner und von den „Singenden Winzern“ aus Ihrin-
gen. Volker Murzin 
  
Bericht von Volker Murzin aus dem Rebland Kurier vom 25.01.2017
 
 

 

Bericht Festmontag

 
Hexerei und Zauberei lag in der Luft beim Festmontagabend in der 
Eschbacher Alemannenhalle. Schon beim Betreten der vollbesetzten 
Halle waren die vielen jungen Hexen mit und ohne Besen nicht zu 
übersehen. Im Mittelpunkt des Dorfabends, mit dem traditionell der 
Abschluss des Patroziniumfestes gefeiert wird, standen die Kinder 
der Rappoltsteiner Grundschule, die Vereine und Zauberer Rasputin. 
Eine Premiere gab es auch zu feiern: Gesangstalent Sarah Hinnenber-
ger stand erstmals als Solistin vor größerem Publikum auf der Bühne.

Bürgermeister Mario Schlafke begrüßte die Gäste und führte selbst 
durchs gesamte Programm. Den Auftakt machte das Jugendorches-
ter „JOE“ des Musikvereins Eschbach unter der Leitung von Claus-
Dieter Garschke mit den Stücken „All about that bass“, einem Hit 
von Meghan Trainor, und „Counting Stars“ von One Republic. Das 
Jugendorchester ist in seiner Besetzung momentan deutlich ge-
schrumpft. Da sich das wieder ändern soll, wurden alle Jugendlichen 
aufgerufen, Instrumente zu lernen. Das mache Freude und fördere 
die Gemeinschaft, so ein Mitglied des Jugendorchesters. 

Anschließend eroberten die Kinder des Rappoltsteiner Schulgeist-
chores die Bühne und die Herzen des Publikums. Unter der Leitung 
von Katharina Körner und Helen Kornhaß wurde ein musikalischer 
Wetterbericht unter dem Motto „Heiter bis wolkig“, bei dem Regen-
tropfen eine wichtige Rolle spielten, präsentiert. Zum Programm ge-
hörten Body-Percussion, Wetterbericht, der Song „It‘s raining round“ 
und eine Hommage an alle Gummistiefel. „Regen, Regen, nichts als 
Regen“ lautete am Ende die Erkenntnis. Seit einem Jahr gebe es an 
der Rappoltsteiner Grundschule eine Bläserklasse, an der aktuell 
neun Kinder der dritten und vierten Klasse teilnehmen, so Schullei-
terin Angela Schmidt. Sieben Kinder der dritten Klasse stellten ihr 
Können am Festmontagabend eindrucksvoll unter Beweis.

Anschließend hieß es „Alle Hexen aufgepasst“. Unter der Leitung von 
Carola Biegger, Angela Schmidt und Carolin Klinkowström tanzten 
die Hexen der dritten Klassen auf der Bühne und durch die Halle. 
Eine Überraschung, die nicht auf dem Programm stand, kündigte 
Bürgermeister Mario Schlafke an. Im Anschluss an eine Veranstal-
tung, bei dem ein Adventsfenster geöffnet wurde, habe er Sarah 
Hinnenberger singen gehört und kurzerhand zum Festmontag-
abend eingeladen, sagte Schlafke. Das 18- jährige Eschbacher Ge-
sangstalent sang somit als Solistin mit Gitarre erstmals vor größerem 
Publikum. Sarah Hinnenberger begeisterte mit toller Stimme und 
den Songs „All of me“ von John Legend und Leonard Cohens „Halle-
lujah“. Der Gesangverein Eschbach und der Kirchenchor verblüfften 
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unter der Leitung von Simone Brobeil mit einem ungewöhnlichen 
Programm. Unterstützt von Zsolt Lendvai am Klavier wurden Aus-
schnitte aus dem Musikprojekt „Adiemus“ von Karl Jenkins präsen-
tiert. Harmonischer Chorgesang und Stimme als Instrument treten 
hier in den Vordergrund. Der Text besteht aus erdachten Silben und 
Wörtern, die an die lateinische und afrikanische Sprache erinnern. 
Ein Auftritt, der das Publikum in seinen Bann zog. Der Musikverein 
Eschbach unter der Leitung von Sergej Kraft unterhielt stimmungs-
voll mit traditioneller Blasmusik und flottem Big-Band-Sound.

Wie macht er das bloß? Diese Frage stellten sich nicht nur die kleinen 
Zuschauer die gebannt auf die Tricks von Zauberer Rasputin, alias 
Tanjano Herbert Hassio, schauten. Immer wieder, wenn sie ihm ver-
meintlich auf die Schliche gekommen waren, verblüffte der Zaube-
rer die Zuschauer erneut. Unterhaltsam, mit viel Humor und stets mit 
Augenzwinkern führte er mal mit einem Strick, mal mit Ringen oder 
����	�0�����������0�������	������	��������	��&�
  
Bericht von Ingeborg Grziwa aus der Badischen Zeitung vom 
25.01.2017   
 

Bekanntmachung des Wirtschaftsplans des 
Zweckverbands Gruppenwasserversorgung 
Sulzbachtal für das Wirtschaftsjahr 2017   

(vom 1. Januar 2017 bis 31. Dezember 2017) 
  
Die Verbandsversammlung des Zweckverbands Gruppenwasser-
versorgung Sulzbachtal mit Sitz in Heitersheim hat am 15.12.2016 
aufgrund des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) in 
der Fassung vom 16. September 1974, zuletzt geändert am 15. De-
zember 2015 (GBl. S. 1147) in Verbindung mit § 79 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg in der Fassung vom 24. Juli 2000, 
zuletzt geändert am 17.12.2015 (GBl. 2016 S. 1) den Wirtschaftsplan 
für das Jahr 2017 wie folgt festgestellt: 
  
§ 1 
Wirtschaftsplan   
Der Wirtschaftsplan für das Jahr 2017 beinhaltet Einnahmen und 
Ausgaben 
a) im Erfolgsplan von je 478.000,00 € 
b) im Vermögensplan von je 246.900,00 € 
  
§ 2 
Kredite   
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen (Kreditermächtigungen) 
zur Finanzierung von Ausgaben des Vermögensplanes wird auf 0,00 
€ festgesetzt. 
  
§ 3 
Kassenkredite   
Werden Kassenkredite zur Bestreitung von Ausgaben notwendig, so 
dürfen sie den Betrag von 100.000,00 € nicht überschreiten. 
  
§ 4 
Umlagen   
Die Betriebskosten-Jahresumlage wird entsprechend § 12 der Ver-
bandssatzung festgesetzt. 
  
  
Heitersheim, den 15.12.2016 gez. Martin Löffler 
 Verbandsvorsitzender 
  
Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund des § 81 der Gemeindeord-
nung mit dem Hinweis, dass der Wirtschaftsplan 2017 in der Zeit 
vom 9. Februar 2017 bis 17. Februar 2017 im Rathaus, Rechnungsamt 
während der üblichen Dienststunden zur Einsichtnahme ausgelegt 
ist. 
  
Die Gesetzmäßigkeit des Wirtschaftsplans 2017 wurde am 
17.01.2017 durch die Rechtsaufsichtsbehörde (Landratsamt Breis-
gau-Hochschwarzwald) bestätigt. 
  
Heitersheim, den 23.01.2017 
gez. Martin Löffler 
Verbandsvorsitzender 
 
 
 
Zweckverband Gruppenwasserversorgung Sulzbachtal 
 -  Sitz Rathaus Heitersheim -   

Bekanntmachung   

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Gruppenwasser-
versorgung Sulzbachtal hat am 15.12.2016 den Jahresabschluss für 
das Wirtschaftsjahr 2015 einstimmig festgestellt. 
Der Feststellungsbeschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
  
Der Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2015 liegt gem. § 95 
GemO in der Zeit vom 09.02.2017 bis 17.02.2017 im Rathaus im 
Rechnungsamt öffentlich aus. 
  
Heitersheim, den 19.12.2016   
Martin Löffler 
Verbandsvorsitzender 

Fälligkeiten der Grund- und Gewerbesteuer    

Am 15.2.2017 werden die Raten für die Grund- und Gewerbesteu-
er fällig. Sollten Sie keine SEPA Basislastschrift (Abbuchungser-
mächtigung) erteilt haben bitten wir die Zahlung, unter Angabe 
des Buchungszeichens (5.0100 bzw. 5.0101 ), auf eines unserer 
Gemeindekonten zu überweisen. 
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Um Mahngebühren oder Säumniszuschläge zu vermeiden, kön-
nen Sie uns gern eine Sepa-Lastschrift (Abbuchungsermächti-
gung) erteilen.   
Da wir hierzu Ihre Unterschrift im Original benötigen, kön-
nen Sie dies bei der Gemeindekasse, Frau Höcker erledigen.   
  
Gemeindekasse Eschbach 

Gemeinderatssitzung   

Am Donnerstag, dem 9. Februar 2017 findet um 19.30 Uhr 
im Castellsaal (Hauptstr. 24) eine öffentliche und im Anschluss 
daran eine nichtöffentliche Sitzung des Gemeinderates statt. Ta-
gesordnungspunkte können an der Bekanntmachungstafel des 
Rathauses eingesehen werden.   
Die Bevölkerung ist zur öffentlichen Sitzung recht herzlich ein-
geladen. 
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Rund 50.000 Haushalte werden im Mikrozensus 
befragt 

Interviewer kündigen sich in über 900 Gemeinden in Baden-
Württemberg an   
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina Brenner, 
informiert die Presse zu Beginn des neuen Jahres, dass der Mikrozen-
sus 2017 beginnt. Dazu werden vom Statistischen Landesamt über 
das ganze Jahr rund 50.000 Haushalte in über 900 Gemeinden in Ba-
den-Württemberg befragt. Sie bittet die ausgewählten Haushalte um 
ihre Mitwirkung. 
Was ist der Mikrozensus? Der Mikrozensus ist eine amtliche Haus-
haltsbefragung, mit der seit 1957 wichtige Daten über die wirtschaft-
liche und soziale Lage der Bevölkerung ermittelt werden. Die Ergeb-
nisse dienen als Grundlage für politische, wirtschaftliche und soziale 
Entscheidungen in Bund und Ländern, stehen aber auch der Wissen-
schaft, der Presse und den interessierten Bürgerinnen und Bürgern 
zur Verfügung. Die Daten des Mikrozensus werden kontinuierlich 
über das ganze Jahr verteilt von Erhebungsbeauftragten erhoben. 
Knapp 1.000 Haushalte werden pro Woche befragt. 
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? In einem mathematischen 
Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude bzw. Gebäudeteile ge-
zogen. Erhebungsbeauftragte ermitteln vor Ort, welche Haushalte in 
den ausgewählten Gebäuden wohnen und kündigen sich bei diesen 
mit einem handschriftlich ergänzten Ankündigungsschreiben mit 
Terminvorschlag an. Für die ausgewählten Haushalte besteht Aus-
kunftspflicht. Sie werden innerhalb von fünf aufeinander folgenden 
Jahren bis zu viermal im Rahmen des Mikrozensus befragt. 
Wie läuft die Befragung ab? Erhebungsbeauftragte des Statisti-
schen Landesamtes Baden-Württemberg suchen die Haushalte zum 
vorgeschlagenen Termin auf und bitten sie um die Auskünfte. Sie 
können sich mittels eines Interviewer-Ausweises als Beauftragte des 
Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg ausweisen. Die Aus-
künfte können für alle Haushaltsmitglieder von einer volljährigen 
Person erteilt werden. Die Erhebungsbeauftragten verwenden einen 
Laptop und geben Ihre Antworten direkt ein. Durch die Durchführung 
der Befragung mit unseren Erhebungsbeauftragten ist sichergestellt, 
dass die Angaben vollständig und plausibel erfasst werden. Alternativ 
haben die Haushalte auch die Möglichkeit, den Fragebogen in Papier-
form selbst auszufüllen. Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen 
der Geheimhaltung und dem Datenschutz und werden weder an 
2	����������	���������������	+#��������&������"�����������B	!�����
der Daten im Statistischen Landesamt werden diese anonymisiert und 
zu aggregierten Landes- und Regionalergebnissen weiterverarbeitet. 
Weitere Informationen zum Mikrozensus: 
www.statistik-bw.de/DatenMelden/Mikrozensus. 
  
Kontakt: 
Pressestelle, Tel.: 0711/641-2451, pressestelle@stala.bwl.de 
Fachliche Rückfragen: Tel. (0711) 641 -2513 oder -2626,
 mikrozensus@stala.bwl.de  
 
 

Einkommensteuererklärung

Ab sofort sind die Formulare für die Einkommensteuererklä-
rung 2016  im Rathaus, Bürgerbüro (Frau Donner/Frau Birmelin) 
erhältlich. 

    

Was sich 2017 im Steuerrecht ändert   

*!	� ���� .��	� 97;=� ����� ��� ������� ����	������ ��� /����		����&�C"�-
tern können sich im kommenden Jahr über einen höheren Kinder-
freibetrag freuen. Zudem wird der Grundfreibetrag erhöht, sodass 
Geringverdienende durch die Steuerentlastung etwas mehr Geld in 
der Tasche haben“, sagte Finanzstaatssekretärin Gisela Splett. Auch 
müssen Spendenbescheinigungen ab dem 1. Januar 2017 lediglich 
aufbewahrt und nicht mehr mit der Steuererklärung für 2017 einge-
reicht werden. 

$������������	���������97;=D
�� Grundfreibetrag: 

Der Grundfreibetrag wird um 168 Euro auf 8.820 Euro erhöht. 
So werden bei Ledigen Einkommensteuern erst ab einem zu 
versteuernden Einkommen von 8.821 Euro und bei Ehegatten 
bzw. eingetragenen Lebenspartnern ab 17.641 Euro erhoben. 
Der Grundfreibetrag ist der Teil des Einkommens, der steuerfrei 
bleibt. 
Kalte Progression: 
Die Werte des Einkommensteuertarifs werden um 0,73 Prozent 
leicht angehoben, damit die kalte Progression ausgeglichen 
wird.

 
Von kalter Progression spricht man, wenn Einkommens- und Lohner-
höhungen lediglich die Inflation ausgleichen und es trotz somit un-
veränderter Leistungsfähigkeit zu einem Anstieg der Durchschnitts-
steuerbelastung kommt. 0,73 Prozent entspricht der geschätzten 
Inflationsrate des Jahres 2016.
�� Kinderfreibetrag: 

Der Kinderfreibetrag wird um 54 Euro auf 2.358 Euro pro Kind 
und Elternteil erhöht. Mit dem Kinderfreibetrag soll Eltern ein 
bestimmter Teil des Einkommens steuerfrei belassen werden, 
um das Existenzminimum ihres Kindes abzusichern.

�� Belege: 
Aus der Belegvorlagepflicht wird die Belegvorhaltepflicht. Das 
bedeutet, dass Belege, wie beispielsweise Spendenbescheini-
gungen, mit einem Ausstellungsdatum ab dem 1. Januar 2017 
künftig nicht mehr zusammen mit der Steuererklärung einge-
reicht werden müssen. Das Finanzamt fordert Belege lediglich 
bei Bedarf im Einzelfall an. 

 
�� Altersvorsorgeaufwendungen:  

Die von Bürgerinnen und Bürgern tatsächlich geleisteten 
Beiträge zum Aufbau einer Basisversorgung im Alter sowie 
die steuerfreien Arbeitgeberbeiträge sind im Jahr 2017 bis zu 
einem Höchstbetrag von 23.362 Euro als Sonderausgaben zu 
berücksichtigen. Maximal können im Jahr 2017 84 Prozent ab-
gesetzt werden. Dieser Prozentsatz steigt seit 2006 um jeweils 2 
Prozentpunkte pro Jahr an.

�� Unterhaltskosten: 
Für das Jahr 2017 erhöht sich der Maximalbetrag für Unterhalts-
kosten um 168 Euro auf 8.820 Euro. Voraussetzung ist, dass der 
Unterhaltsempfänger bzw. die Unterhaltsempfängerin kein 
nennenswertes eigenes Vermögen oder Einkommen besitzt 
bzw. kein Kindergeld oder Kinderfreibetrag erhält. Diese Kosten 
können als außergewöhnliche Belastung geltend gemacht 
werden.

�� Beruflich bedingte Umzüge: 
Der Pauschbetrag für einen beruflich bedingten Umzug erhöht 
sich ab 1. Februar 2017 bei Ledigen auf 764 Euro, bei Verheira-
teten und eingetragenen Lebenspartnern auf 1.528 Euro und 
für jede weitere umzuziehende Person auf 337 Euro. Weiterhin 
können Umzugskosten für einen beruflich bedingten Umzug 
anhand von Rechnungen nachgewiesen werden. Der Höchst-
betrag hierfür steigt ab dem 1. Februar 2017 von 1.882 Euro auf 
1.926 Euro.

�� Höherer Steueranteil für Neurentnerinnen und Neurentner: 
Der steuerpflichtige Rentenanteil erhöht sich in 2017 von 72 auf 
74 Prozent. Dieser Anteil gilt für Personen, die im Jahr 2017 in 
Rente gehen. Der steuerpflichtige Rentenanteil erhöht sich seit 
2006 jährlich um 2 Prozentpunkte.

�� Kraftfahrzeugsteuer: 
Die Befreiung von der Kfz-Steuer für Elektrofahrzeuge wurde 
durch das Gesetz zur Förderung der Elektromobilität auf zehn 
Jahre verlängert. Dies gilt für alle Fahrzeuge, die bis zum 31. 
Dezember 2020 angeschafft werden. Für reine Elektrofahrzeuge 
galt bisher eine fünfjährige Kfz-Steuerbefreiung. 

 
�� Bekämpfung von Steuervermeidung internationaler Kon-

zerne: 
Internationale Konzerne müssen ab 1. Januar 2017 Steuer-
vorbescheide mit grenzüberschreitenden Steuerpraktiken 
(sogenannten Tax-Rulings) an die Steuerbehörden anderer 
teilnehmender Länder übermitteln. 
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Außerdem wird durch länderbezogene Berichte innerhalb der 
Steuerverwaltungen aller teilnehmenden Länder Transparenz 
darüber hergestellt, in welchem Land welche Gewinne ausge-
wiesen und welche Steuern darauf erhoben werden. Mit diesen 
Informationen kann die Verwaltung künftig gezielter gegen 
grenzüberschreitende Steuervermeidung vorgehen. Hiervon 
wären künftig auch Absprachen, wie sie Irland mit Apple 
getroffen hatte und die von der Kommission der Europäischen 
Union als illegaler Steuervorteil eingestuft wurden, tangiert.

   
 

Alternative Verkaufsmöglichkeiten hofeigener 
Produkte   

Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamtes informiert   
Bei der Vermarktung hofeigener Produkte werden neben dem klas-
sischen Verkaufswagen zunehmend neue Wege beschritten. Dazu 
bietet der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamtes Breisgau-
Hochschwarzwald eine Informationsveranstaltung unter dem Titel 
„Alternative Verkaufsmöglichkeiten hofeigener Produkte“ an. Die Teil-
nehmer erfahren dabei mehr zu neuen Möglichkeiten und Chancen 
eigene Produkte anzubieten. Zudem gibt es auch rechtliche Informa-
tionen, zum Beispiel zu den Vorschriften beim Automatenverkauf. Die 
Informationsveranstaltung findet am Donnerstag, den 2. März, um 
20:00 Uhr im Gasthaus Adler in der Hauptstraße 22 in Buchenbach 
statt. Referenten sind Helga Kunkel, Elke Zimmermann und Hans 
Hörl. Interessierte können sich bis zum 24. Februar beim Fachbereich 
%�����	������������������������	���	������	�7=5;�9;6=�8656����	�
per E-Mail an johannes.bitzenhofer@lkbh.de anmelden. 
  
   

Jahresversammlung des Verbandes 
 Badischer Klein- und Obstbrenner e.V. 

Die diesjährige Jahresversammlung des Verbandes Badischer Klein- 
und Obstbrenner e.V. findet am Dienstag, dem 14.Februar 2017, um 
19.30 Uhr im Kurhaus „Zum Alde Gott“ (Talst.51) in 77887 Sasbach-
walden statt.   
Hauptreferenten sind Frau Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch, 
Ministerium für ländlichen Raum und Verbraucherschutz und Gerald 
Erdrich, Geschäftsführer Bundesverband der Deutschen Klein- und 
Obstbrenner e.V. 
  
Tagesordnung: 
1) Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden Ulrich Müller 
2) Grußworte 
3) Rede von Frau Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch 
     Bedeutung der Kleinbrenner in Baden-Württemberg 
4) Rede von Herrn Gerald Erdrich 
Veränderungen durch das neue Alkoholsteuergesetz ab 2018 
5) Aussprache 
6) Schlusswort   
  
Wir würden uns freuen, wenn viele Brenner unsere Versammlung 
besuchen würden. 
  
Verband Bad.Klein-. und Obstbrenner e.V. 
77767 Appenweier  
  

Die  Polizei Baden-Württemberg sucht Nach-
wuchs

Kein Tag  ist wie  der  andere, jeder Fall  ist neu.
Die  Chancen auf  einen Ausbildungsplatz bei  der  Polizei sind 
sehr gut. 
Informationsveranstaltung beim Polizeirevier Müllheim

2��� B���
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2018 insgesamt 1400 Ausbildungs- und Studienplätze im mittleren 
und gehobenen Dienst zur Verfügung.
Der Umgang mit Menschen, die Anwendung unterschiedlichster  
Technik und nicht zuletzt einen spannenden und sicheren Arbeits-
platz. All diese Merkmale sprechen für eine Bewerbung bei der Poli-

zei Baden-Württemberg.
Während  einer etwa  eineinhalbstündigen  lnformationsveranstal-
tung, zu  der  auch Eltern herzlich eingeladen sind, erfahren Sie alles 
rund um den Polizeiberuf, über die Einstellungsvoraussetzungen 
und das Bewerbungsverfahren:
Am Mittwoch,den 15.02.2017, 15.00 Uhr, im Polizeirevier Müll-
heim, Schwarzwaldstraße 16

Eine  Anmeldung  wird  unter  der  Telefonnummer 07621-176-157  
oder  E-Mail an freiburg.berufsinfo@polizei.bwl.de erbeten.

 
Stellenangebote für unsere Demenz-WG 
Für die Betreuung und Pflege in der neuen Demenz-Pflege-WG Mit-
�����	���
�. in Staufen stellen wir ein neues Team zusammen: 
Wir suchen: 
Pflegehilfskräfte (m/w) /Alltagsassistenz und 
Gesundheits- und Krankenpfleger m/w oder Altenpfleger m/w 
in Voll- oder Teilzeit 
Wir erwarten
�� Ein hohes Einfühlungsvermögen und Fähigkeiten im Umgang 

mit dementiell veränderten Menschen
�� Eine positive Einstellung zur Arbeit mit dementiell veränderten 

Menschen und Erfahrungen 
�� *��E����������������"�����
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tagsassistenz) 
  
Wir bieten Ihnen 
������ ������ ������ ������������ �	������������ ��������	����������
tarifliches Gehalt an. Ebenso wichtig sind für uns die Leistungen im 
Rahmen unseres betrieblichen Gesundheitsmanagement und vieles 
mehr. Lesen Sie dieses unter http://www.sozialstation-suedlicher-
breisgau.de nach. 
Gemeinsam mit Ihnen, wollen wir diesen innovativen Weg gehen 
und Menschen mit Demenz, sowie ihren Familien und Zugehörigen 
eine echte Alternative anbieten. 
  
Ich freue mich auf Ihre Bewerbungen 
Sozialstation Südlicher Breisgau e. V 
Geschäftsführerin Waltraud Kannen 
  
Am Alamannenfeld 14, 79189 Bad Krozingen 
Telefon: 07633-12219, 
E-Mail: info@sozialstation-bad-krozingen.de  
 

Sprechstunde des Pôle Emploi bei der INFO-
BEST Vogelgrun/Breisach

Der Pôle Emploi Haut-Rhin halten einmal monatlich eine zweispra-
������ /'	���������� ���� ��	� 1�*@�"/ � <�����	��G�	������&� $����
der Verlust des Arbeitsplatzes droht oder das Risiko von Arbeitslosig-
keit besteht, können im Rahmen eines Einzelgesprächs Fragen zum 
Arbeitslosengeld, aber auch zur Suche nach einer neuen Beschäfti-
gung auf beiden Rheinseiten angesprochen werden.

Die nächste Sprechstunde findet am 16. Februar 2017 von 9:00 bis 
;9D77���	�������	�1�*@�"/ �<�����	��G�	������������&
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per  Telefon,  E-Mail  oder direkt vor Ort ist zwingend erforderlich:
1�*@�"/ �<�����	��G�	������(�1������)���(�*��56577�<�����	��
Tél. F: 0033 (0)3.89.72.04.63
Tel. D: 0049 (0)7667/83299 vogelgrun-breisach@infobest.eu

Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag: 8h30-12h00 / 13h00-17h00
Donnerstag: 8h30-12h00 / 13h00-18h30 
(Mittwoch und Freitag: geschlossen)                            www.infobest.eu
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Seniorenbüro Eschbach   

Ansprechpartnerin: Frau Ruth Suger 
im Rathaus, Hauptstr. 24, Tel.: 07634/5504-13 
E-Mail: suger@gemeinde-eschbach.de 
  
Das Seniorenbüro im Rathaus ist eine Informations- und Beratungs-
stelle für ältere Menschen und deren Angehörige. Hier finden Sie Rat 
und Unterstützung zu allen Fragen und Belangen die Senioren im 
Alltag haben. 
Bei Frau Suger im Rathaus, Bürgerbüro, finden die Seniorinnen, Seni-
oren und deren Angehörige immer ein offenes Ohr. 
  
Spielenachmittag   
Die nächsten Spielnachmittage finden statt:   
am Freitag, den 10. Februar 2017 und  
am Freitag, den 24. Februar 2017, jeweils um 15.00 Uhr 
  
im Wohnzimmer (neben der Küche) in der Anlage für das Betreute 
Wohnen, Hauptstr. 24a. 
  
Eingeladen sind alle spielbegeisterten. In gemütlicher Runde spielen 
wir Skat, Gesellschafts- und Brettspiele. Selbstverständlich dürfen 
Sie auch eigene Spiele mitbringen. 
  
Auf Ihr Kommen freut sich 
Irmgard Mayer 

DRK-Seniorengymnastik   

Jeden Donnerstag von 16.00 bis 17.00 Uhr trifft sich im Castell 
Saal unter Leitung von Frau Cammerer eine Seniorengymnastik-
gruppe.   
In angenehmer Gesellschaft und ohne Leistungsdruck werden 
Übungen gemacht, die Bewegung ins Leben bringen, die körperli-
che Leistungsfähigkeit stärken und Freude am Bewegen vermitteln, 
umso mehr Vitalität und Lebensfreude im Alter zu erfahren. 
  
Anmeldung und Informationen erteilt die Übungsleiterin: 
Frau Cammerer, Tel. 07633/16255 oder 
Frau Hollenweger, Tel. 07633/13320 

DRK-Singnachmittag für Senioren   

Das Team der DRK-Seniorenarbeit in Bad Krozingen lädt am Diens-
tag, 21. Februar, um 14.30 Uhr zu einem geselligen Volksliedersingen 
bei Kaffee und Kuchen ins Rotkreuzhaus Bad Krozingen (Südring 
13b, nähe Herzzentrum) ein. Die Servicestelle Seniorenarbeit des 
DRK-Kreisverbandes in Müllheim steht unter der Telefonnummer 
07631/1805-15 für weitere Informationen gerne zur Verfügung.     

 

Entsorgungseinrichtungen des Landkreises;   

am Rosenmontag, den 27.02.2017 haben folgende Entsorgungs-
einrichtungen geschlossen: 
 
�� Die Regionalen Abfallzentren Breisgau und Hochschwarzwald
�� Erdaushubdeponie Bollschweil
�� Breisgau Kompost GmbH Müllheim
�� Recyclinghof und Grünschnittsammelstelle Breisach
�� /'�		�!����������������	�*�	���)"�@�21/����*	����	�

Abfallkalender   

Graue Tonne: Freitag, 17.02.2017 und Samstag, 04.03.2017 
Biotonne: Montag, 13.02.2017 und Dienstag, 28.02.2017 
Papier-Tonne: Freitag, 24.02.2017 
Gelber Sack: Donnerstag, 23.02.2017 und 
 Donnerstag, 09.03.2017 
Gebrauchtkleider- und 
Glascontainer: Beim Bauhof/Feuerwehr (Betriebsgebäude), 
 Hauptstr. 2   

 

19. Februar 2017 
Hiß Elisabeth 85 Jahre 
Hauptstraße 5 
  
21. Februar 2017 
Litz Rita 75 Jahre 
Hauptstraße 58 
  

Wir gratulieren herzlich, auch jenen Altersjubilaren/
innen, die nicht namentlich genannt werden möchten 
und wünschen ihnen noch viele gesunde Jahre !    
 
 

 

Anmeldung für das kommende Schuljahr 
2017/18

Einen Monat lang, vom 1. Februar bis 1. März, sind in den Sekre-
tariaten der Georg-Kerschensteiner-Schule und der Kaufmänni-
schen Schule Müllheim die Anmeldungen für das neue Schuljahr 
möglich.

����	��1����D� ��&�7=53;�;=5;�7�F?,/H(� ��&�7=53;�435:9�7�F,/�H&�2���
Sekretariate sind von 23. Februar bis 03. März (Fastnachtswoche) 
nicht besetzt.

 
 

Altenwerk Eschbach

Wir laden Euch ganz närrisch ein,
an Fasnacht bei uns zu sein,
mit Kostüm und ganz viel Spaß,
geben wir so richtig Gas.
Am „Schmutzige Dunschdig“ geht es los,
da feiern wir ganz riesengroß

Wann:  „Schmutzige Dunschdig“ 23. Februar 2017
Wo:  Tonis´ Tenne, Eschbach
Beginn:  14.30 Uhr

Für Euch haben wir ein buntes Programm vorbereitet und Lore 
mit Ihrem Akkordeon wird mit Ihrer Musik gute Laune verbreiten 
und zum Schunkeln einladen.

Wir freuen uns auf Euer Kommen und grüßen Euch

Hedwig, Ulla, Ursula
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Kinderkleidermarkt 12.03. in Feldkirch 

Kinderkleidermarkt am 12.03.2017 in der Seltenbachhalle Feldkirch
von 14 -16Uhr, Kaffee, Kuchen und Wurstverkauf 
Tischreservierung ab sofort im Kindergarten St-Martin 
Tel 07633- 12321 

  

Katholische Gottesdienste und Mitteilungen für 
Eschbach  

Freitag, 10. Februar    
Ballrechten:  17.00   Erklärender Gottesdienst in der Erstkommu-

nionvorbereitung 
  
Samstag, 11. Februar  
Eschbach:  18.00   Vorabendmesse mitgestaltet vom Kirchen-

chor und Gesangverein 
� ��
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Sonntag, 12. Februar  
Heitersheim:  10.30   ������"	����#� Messfeier / Eröffnung der Firm-

vorbereitung 
 
Dienstag, 14. Februar  
Eschbach: 18.30   Rosenkranzgebet 
 19.00  Messfeier 
  
Samstag, 18. Februar  
Buggingen: 18.00  Vorabendmesse 
  
Sonntag, 19. Februar  
Eschbach: 9.00  Messfeier 
Heitersheim: 10.30   ������"	����#� Messfeier 
 10.30  	$�"���
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Dienstag, 21. Februar  
Eschbach: 18.30   Rosenkranzgebet 
 19.00  Messfeier 
  

Fastenkalender 
In den Vorabend- und Sonntagsgottesdiensten wird ab 18./19.02. 
durch die Ministranten der diesjährige Fastenkalender zum Kauf an-
geboten (3,-- €). 
  

Sommerlager 2017 
Auch in diesem Jahr bietet die Jugendgruppe Heileit wieder ein 
Sommerlager an. Vom 05. bis 15. August sind alle Kinder von 9 bis 
14 Jahren eingeladen, elf tolle Tage mit uns zu verbringen. In diesem 
Jahr haben wir den Ort Steinberg-Deckenhardt im Saarland gewählt. 
Auf diesem Gelände können wir bereits auf viele schöne vergangene 
Lager zurückblicken. Das dortige Ferienzentrum bietet tolle Unter-
künfte und viel freie Fläche für Sport, Spiel und Spaß. Des Weiteren 
befindet sich in der näheren Umgebung ein Badesee, welcher, bei 
hoffentlich warmem Wetter, für Abkühlung sorgen wird. 

Die Anmeldeformulare liegen in den Pfarrbüros und Kirchen aus. 
Weitere Informationen erhalten Sie außerdem bei Gemeindereferent 
Michael Vierneisel (m.vierneisel@seelsorgeeinheit-heitersheim.de, 0 
76 34 – 55 27 21). 
Auch die Ministranten von St. Erasmus Ballrechten planen wieder ein 
/����	����	&�����	��1�������
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1 paar Worte zur Sternsingeraktion  
Die Sternsingeraktion ist schon (längst) wieder vorbei. Dennoch 
möchte ich einige interessante Zahlen dazu veröffentlichen: 
2 Stunden dauerte die wohl kürzeste Aktion in unserer Seelsorgeein-
heit. Danach waren in St. Ilgen alle Häuser von der Gruppe mit drei 
Kindern besucht. In den anderen Orten waren die Königinnen und 
Könige sogar bis zu drei Tagen unterwegs. Und meistens schafften 
wir es nicht, bei allen Häusern zu klingeln. Wenn wir also nicht bei 
Ihnen zuhause waren, tut uns dies leid. Gerne können Sie aber auch 
jetzt noch den Segen für Ihr Haus oder Ihre Wohnung bekommen. 
Melden Sie sich dafür einfach in einem der Pfarrbüros. 
15 Sternsinger gab es allein in Laufen. Eine beachtliche Anzahl für 
solch einen kleinen Ort. Insgesamt waren in unserer Seelsorgeein-
heit wieder um die 100 Kinder und Jugendliche im Einsatz als Köni-
ge, Sternträger oder Begleiter, die einige Tage ihrer Ferien für Kinder 
���������	�	������&�
-6 Grad Celsius war es am 06. Januar kalt. Die Gruppen, die an diesem 
Tag noch unterwegs waren, waren über jedes Haus froh, in das sie 
hineingebeten wurden. Und die anderen Ortschaften, die an den Ta-
��������	��������������(������
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um den Gefrierpunkt, bei denen sie durch die Straßen gingen. 
22.425 Euro wurden insgesamt gespendet (Stand v. 19.01.2017). Ein 
stolzer Betrag, der den Kindern in Kenia und im Südsudan sehr hel-
fen wird. Aber genauso wichtig wie jeder gesammelte Euro sind der 
Spaß und die Freude, die die Sternsinger bei dieser Aktion haben. 
Denn auch im nächsten Jahr brauchen wir euch wieder. 
36  Jahre war Christel Thums für die Sternsingeraktion in Sulzburg 
verantwortlich. Viele Veränderungen erlebte sie in dieser Zeit, un-
zählige Kinder und Familien durfte sie durch die Sternsinger ken-
nenlernen. Dass sie nach dieser langen Zeit nun das Amt der Verant-
wortlichen der Sternsingeraktion abgibt, ist zwar schade, aber wir 
können das gut verstehen. Vielen Dank Ihnen, liebe Frau Thums, für 
die langjährige Treue und tolle Organisation in Sulzburg! 
1000  Dank allen, die ihren Teil zum Gelingen der Sternsingerak-
tion 2017 beigetragen haben. Allen Spendern, allen Helfern und 
Begleitern, und natürlich ganz besonders allen Kindern. Ein ganz 
großes Dankeschön an dieser Stelle auch allen, die die Aktionen in 
den einzelnen Orten geleitet haben: Monika Allkemper und Familie 
Schlegel-Pauli in Heitersheim, Familie Herzog-Schemel in Gallenwei-
ler, Regina Klein und Claudia Olczak in Eschbach, Christine Dietsche-
Riesterer in Buggingen, die Ministranten St. Erasmus in Ballrechten-
Dottingen, Christel Thums in Sulzburg, Inge Wick in St. Ilgen und 
Stephanie Schlumberger in Laufen. 
  

Sternsingeraktion 2017- Spenden im Einzelnen  
(Stand vom 19.01.2017): 
9.389,04 Euro  Heitersheim und Gallenweiler 
4.751,53 Euro  Ballrechten und Dottingen 
1.549,95 Euro  Buggingen,Seefelden und Betberg 
3.319,00 Euro Eschbach 
3.416,10 Euro  Sulzburg, Laufen und St. Ilgen 
  

Katholisches Pfarramt 
in Eschbach : Eschbach, Bergstraße 1, Tel. 07634/2275 
Öffnungszeiten: Dienstag  15.30 – 19.00 Uhr 
  
in Heitersheim: Heitersheim, Johanniterstraße 74 
Tel. 07634/551615, Fax 07634/551628 
St.Bartholomaeus@seelsorgeeinheit-heitersheim.de  
www.seelsorgeeinheit-heitersheim.de 
Öffnungszeiten:    Montag bis Freitag 9.00 bis 11.00 Uhr 
 Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr 
 Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr 
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Mit nur 13 Eschbacher Kindern, 4 Ministranten als Begleiter und 3 
Mamas zum Schminken, Anziehen und auch als Begleiter wurde die 
diesjährige Sternsingeraktion durchgeführt. In 1 ½ Tagen sind alle 
Haushalte besucht und der Segen für 2017 wurde an den Haustüren 
angebracht. 

Zwischendurch gab es im Pfarrhaus zur Stärkung ein warmes Essen 
�����������''�(��������������	������������������I����������
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dem Schokoladenpudding von Sabine Geisselbrecht und dem He-
fezopf von Birgit Vogelbacher. Danke an das Team des Löwentreff 
e.V. für die tolle Bewirtung und tatkräftige Unterstützung. Im Voraus 
schon Dank an Elfriede Suger, welche wieder die komplette Wäsche 
der Sternsingerkleidung übernimmt.
Und natürlich herzlichen Dank an alle Kinder, alle Ministranten, 
Benedikt Schweizer, Petra Mutz, Eileen Isele, Cora Ströbele, Ingrid 
Gamb und Daniela Vorgrimler.
Für das Pfarrgemeindeteam Regina Klein und Claudia Olczak 

So schön leuchtend gelbe Sterne haben unsere Eschbacher Sternsin-
ger zu den diesjährigen Hausbesuchen mitgebracht.
Herzlichen Dank sagen wir dafür:
Zimmerei Andreas Hiss und Wolfgang Bechtel/ Maler Wendel
für die gespendeten fünf neuen Sternsingersterne.  
  

Evangelische Kirchengemeinde   

Unsere Gottesdienste: 
Sonntag, 12.2. 
09.30 Uhr Gottesdienst Gallenweiler, Heuberger 
10.30 Uhr Gottesdienst Heitersheim, Heuberger   
Sonntag, 19.2. 
09.30 Uhr Gottesdienst Eschbach (in der Kapelle am Friedhof), Heu-
berger 
10.30 Uhr Gottesdienst Heitersheim, Heuberger 
Anschließend Gemeinsames Mittagessen   
  

Ökumenischer Kindergottesdienst: 
Sonntag, 19.2. 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im katholischen Pfarrsaal in Heiters-
heim   
  
Veranstaltungen im Gemeindezentrum Heitersheim: 
Freitag, 10. 2.  
16.00 Uhr Weltkaffee 
Montag, 13.2. 
15.30 Uhr Krabbelgruppe „miteinander-füreinander“ 
Dienstag, 14.2. 
14.30 Uhr Kreativ Handarbeitskreis 
20.00 Uhr Chorprobe 
Mittwoch, 15.2. 
10.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
16.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht 
19.00 Uhr Selbsthilfegruppe 
19.30 Uhr Bläserkreis im Haus der Kurseelsorge Bad Krozingen 
Donnerstag, 16.2. 
18.00 Uhr Sitzen in der Stille 
Montag, 20.2. 
15.30 Uhr Krabbelgruppe „miteinander-füreinander“ 
Dienstag, 21.2. 
14.30 Uhr Kreativ Handarbeitskreis 
Mittwoch, 22.2. 
10.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
16.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht 
19.00 Uhr Selbsthilfegruppe 
19.30 Uhr Bläserkreis im Haus der Kurseelsorge Bad Krozingen 
Donnerstag, 23.2. 
18.00 Uhr Sitzen in der Stille 
  
Bürozeiten Evangelisches Pfarramt: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 10-12 Uhr 
Mittwoch 15-17.30 Uhr 
Tel: 07634 / 55 20 43, Fax: 07634 / 55 20 44 
e-mail: Ev.Pfarramt.Heitersheim@t-online.de 
Homepage: www.heitersheim.ekbh.de 
Sprechzeiten Pfarrerin Heuberger: mittwochs 9-11 Uhr und nach Ver-
einbarung 
e-mail: barbara.heuberger@t-online.de, Tel. 0170-1510954 
    
Viel Platz zum Toben – Krabbel-/Spielgruppe „miteinander –
füreinander“ 
Im großen Raum ganz oben in der evang. Kirche Heitersheim (Gallen-
weilerweg) fahren wir Bobbycar, spielen Fangen und Ball oder schau-
en einfach ganz gemütlich von der Decke aus zu. Wir Kinder von ca. 3 
Monaten bis ca. 3 Jahren freuen uns auf euch. Kommt doch mit Oma, 
Mama oder Papa einfach montags von 15.30 Uhr bis 17 Uhr zu uns. 
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Gemeinsames Mittagessen im Ev. Gemeindezentrum 
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Pfadfinder Heitersheim 
Stamm Ignaz Balthasar Rink von Baldenstein (I.B.R.v.B.) 
Wöchentliche Treffen im evang. Gemeindezentrum Heitersheim 
Montag 
17.30 Uhr Pfadfinder Meute Puma für Mädchen von 6-10 Jahre 
Dienstag 
18.00 Uhr Pfadfinder Sippe Mammut (Jungen ab 16 Jahre) 
Mittwoch 
17.45 Uhr Pfadfinder Sippe Wildschwein (Jungen von 10-14 Jahren) 
19.15 Uhr Pfadfinder Sippe Spinne (Jungen ab 16 Jahre): trifft sich un-
regelmäßig. Bei Interesse bitte Kontakt aufnehmen mit Stammesführer 
Steffen Fidler; Email: steffen.fidler96@gmail.com; Handy: 015788173955 
Donnerstag 
16.30 Uhr Pfadfinder Meute Braunbär (Jungen ab 8 Jahre)   
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Flüchtlings-Helferkreis-Eschbach

Unsere Teestube findet am 11.2. von 14:30-17:00 Uhr im 
Gasthaus Löwen im Castell statt.  Als Begegnungsstät-
te zwischen Eschbachern und den Bewohnern aus den 

Flüchtlingsunterkünften gedacht, gehen wir nun ins zweite Jahr.
In sehr schöner Atmosphäre im historischen Löwen sind ungezwun-
gene Begegnungen bei Kaffee und Kuchen möglich und helfen uns, 
����	��� ������������	�� 
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Hier ein paar Eindrücke. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Förderverein der Kindergärten und der Schule 
Eschbach e.V.   

Einladung zur Jahreshauptversammlung   
Wir laden die Mitglieder und alle Interessierten des Fördervereins zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung ein. Die Versammlung findet 
am Montag, 20. März 2017 um 20.15 Uhr in „Toni’s Tenne“ statt.  
 
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstands
3. Bericht des Kassenwarts
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Entlastung des Vorstands
6. Verschiedenes   
7. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Sabine Geisselbrecht und das Vorstandsteam     
  
Vielen Dank und einen schönen Tag 
Sabine Geisselbrecht und Patricia Rung 

Ein neuer Verein für Eschbach 

Ab sofort gibt es in Eschbach ein neues Angebot für Karate und 
Selbstverteidigung. Der Budo-Club Rheintal e.V. ist ein gemeinnüt-
ziger Verein, der mit jungen, gut ausgebildeten Trainern eine Verbin-
dung zwischen traditioneller Kampfkunst und modernen Trainings-
konzepten herstellt. Das Angebot umfasst neben traditionellem 
Shotokan-Karate auch Selbstverteidigung für Erwachsene sowie 
Kinderkarate mit integriertem Gewaltschutz-Training. 
Haben Sie Interesse oder Fragen? Zögern Sie nicht zu schreiben oder 
anzurufen. Sie werden gerne beraten. 
Webseite: www.budoclub-rheintal.de 
E-Mail: kontakt@budoclub-rheintal.de, Telefon (ab 18 Uhr): 
07634/508298   

Die Gründungsmitglieder v.l.n.r.: Simone, Andreas, Stephanie, 
Sabrina, Jasmin, Patrick, Claudia.  
 

 

Frauenrecht am 23.02.2017, 
Bürgerhalle Bremgarten, Beginn: 20:11 Uhr, 

Achtung: Vorverkauf, Sonntag, 19.02.2017; 10.00 Uhr, im Foyer der 
Bürgerhalle Bremgarten 
Motto: „Eine Reise durch das Weltall“ 
musikalische Unterhaltung mit der Gruppe Limelight,  
Ab 22:30 Uhr sind auch Männer herzlich willkommen. 
Für Männer ist der Eintritt frei.  

 
Ende des redaktionellen Teils



Bilanzbuchhalter (m/w) 
in Teilzeit gesucht  

Industriebetrieb in Heitersheim sucht 
einen Bilanzbuchhalter (m/w) in Teilzeit. 

Teilweise Homeoffice möglich. 
Bewerbung an: 

J.P.Jakob&Partner GmbH • z.Hd. Frau Jakob-Wießler, 
sjakob@jakob-partner.de • www.jakob- partner.de 

sucht einen Installateur/in 
mit Rohrreinigungserfahrungen oder einen 

selbstständig arbeitenden Rohrreiniger/in
mit Erfahrung zur sofortigen Festeinstellung.

Telefon 0171 - 2 70 90 99

Rohrreinigung Rizzardi

Landschaftsgärtner gesucht !!! 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort
Landschaftsgärtner/ Vorarbeiter ( m/w) 
mit Berufsausbildung und  / oder langer Berufserfahrung
Deutschkenntnisse in Wort und Schrift , FS BE, 

Hausmeisterservice Carla
Innere Neumatten 12 • Staufen 
Bewerbungen an : 
mariocarla@hausmeisterservice-carla.de 

Reinigungsfachkraft gesucht !!! 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

eine Reinigungsfachkraft 
auf 450,- Euro - Basis
Deutschkenntnisse in Wort und Schrift , FS Klasse B 

Hausmeisterservice Carla
Innere Neumatten 12 • Staufen 
Bewerbungen an : Tel. 07633 - 83 440



FREIBURGER KREATIVMARKT 
11. / 12.02.  • Bürgerhaus Zähringen - Volles Haus!
Sa. 11 - 18 • So. 11 - 17 Uhr • www.kunstundkreativmarkt.de

Seit über 10 Jahren Ihr zuverlässiger Lieferant

Expanderseile für Hagelschutznetze, Drahtseile Big Bag´s auch für Holz ,

Abdeckplanen, Handstretchfolie, Maschinenstretchfolie transparent, schwarz,

Kartonagen, alle Folienprodukte, PE, PP-und PET- Bänder,

Ladungssicherung, Ballenpressenband und Draht für stationäre Papierpresse 

u. Folienpresse alle Hersteller 

info@umreifungsfuchs.de 07563/908265 Shop www.umreifungsfuchs.de 

Schmalspurtraktor
Holder, Goldoni, Schanzlin oder anderes Modell gesucht.

Tel. 07665/94 21 494 

Suchen zuverlässige Betreuung 
für betagte Rentnerin 

2-3 mal in der Woche von ca. 10-13 Uhr. Tel. 0151/59451245   

Ausbildungsplatz 
zur Zahnmed. FA  

für das neue Ausbildungsjahr 2017 zu vergeben. 

Bezahltes Praktikum ab sofort möglich. 

Wir freuen uns auf interessierte Bewerber. 

Zahnarztpraxis 

Dr. Loretta Leta-Kolb 
Schafgasse 1

79426 Buggingen, 

Tel.: 07631 - 135 42

www.zahnarztpraxis-buggingen.de 

Zuverlässige Putzhilfe gesucht 
2-Personenhaushalt in Eschbach, 3 Std./Woche. 

Tel. 07634-553280 

Mehrfamilienhaus in Münstertal zu verkaufen
4 Wohneinheiten, insg. 340 qm Wfl., gr. Garten hinter dem
Haus, Doppelgarage, Stellplatz vorhanden, zentrale Lage, 

1.323 qm Grundstück, Preis auf Anfrage, keine Maklergebühr
Telefon  0151 - 511 70 183 



z. B.

Schlemmertöpfchen
schnell & lecker

1 kg 10,90 €

Spielerisch - Begeisterungsfähig - Überzeugend

MERLIN ist seit 23 Jahren Ausstatter von Kindergärten, Schulen,
Seniorenheimen und therapeutischen Einrichtungen und inzwi-
schen zum größten Direktvertrieb der Branche gewachsen. Zur
Betreuung des festen Kundenstamms in Ihrem Wohngebiet 
suchen wir eine/n

Spielzeugberater/in
Werden Sie Teil unseres Teams und begeistern Sie unsere Kunden und alle, die Spaß
beim Spielen haben. Da unsere Mitarbeiter fachkompetent eingeschult und regel-
mäßig fortgebildet werden, freuen wir uns auch über Bewerbungen von Querein-
steigern und auch Mitarbeiter über 50. Bitte per Email und nur in PDF-Dateien an:
sang.lee@my-merlin.com / Merlin GmbH, z. Hd. Hr. Lee, Röntgenstr. 7, 74670 Forch-
tenberg / www.my-merlin.com

FLOHMARKT Sulzburg
Schwarzwaldhalle • Samstag, 18.02. • 9 - 16 Uhr

Info: A. Hempel, 07631 - 74 95 42, www.andreas-hempel.online.de



ZUR FASNACHT FRÜHER SCHALTEN!

Ihre Anzeige soll in der KW 8 erscheinen?
Dann buchen Sie ein Tag früher!

Telefon:  0 77 71/ 93 17-11
Telefax:  0 77 71/ 93 17-40
E-Mail:  anzeigen@primo-stockach.de

Bei Kombinationen, Landkreisen und Wirtschaftsräumen muss Ihre Anzeige für KW 8 spätestens 
am Donnerstag, 16.02.2017 um 9 Uhr im Verlag eingehen. 

ANZEIGEN-ANNAHMESCHLUSS FÜR KW 8: Freitag, 17.2. um 9 Uhr




